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Auguste Kurs (1815 – 1892)
Nur eine Stunde im grünen Wald

Nur eine Stunde von Menschen fern,
nur eine einzige Stunde!
Statt der tönenden Worte des Waldes Schweigen,
statt des wirbelnden Tanzes der Elfen Reigen,
statt der leuchtenden Kerzen den Abendstern,
nur eine Stunde von Menschen fern!

Nur eine Stunde im grünen Wald,
nur eine einzige Stunde!
Auf dem schwellenden Moos umhaucht von Düften,
gekühlt von den reinen balsamischen Lüften,
wo von Ferne leise das Echo schallt,
nur eine Stunde im grünen Wald!

Nur eine Stunde im grünen Wald,
nur eine einzige Stunde!
Wo die Halme und Blüten sich flüsternd neigen,
wo die Vögel sich wiegen auf schwankenden Zweigen,
wo die Quelle rauscht aus dem Felsenspalt,
nur eine Stunde im grünen Wald!

1. Welches Bild des Waldes wird hier vermittelt? Halten Sie die Stimmung stichwortartig fest. 

2. Erläutern Sie in diesem Zusammenhang das folgende Brecht-Zitat: 
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[…]









Was sind das für Zeiten, wo
Ein Gespräch über Bäume fast ein Verbrechen ist.
Weil es ein Schweigen über so viele Untaten einschließt!
[…]

Bertold Brecht „Die Nachgeborenen“ (1934-38)


3. Sie hören nun drei Gedichte, die sich explizit auf Brecht beziehen. Notieren Sie stichwortartig, auf welche Weise Brechts Aussage aufgenommen und/ oder verändert wird.  

a) Erich Fried: Gespräch über Bäume
b) Günter Eich: Vorsicht
c) Hans Christoph Buch: Was ist geschehen?
Überprüfen Sie mithilfe der Gedichte Ihre Thesen aus Aufgabe 3!
Erich Fried

Gespräch über Bäume

Für K.W. 

Seit der Gärtner die Zweige gestutzt hat

sind meine Äpfel größer

Aber die Blätter des Birnbaums 

sind krank. Sie rollen sich ein


In Vietnam sind die Bäume entlaubt

Meine Kinder sind alle gesund

Doch mein jüngerer Sohn macht mir Sorgen

er hat sich nicht eingelebt

in der neuen Schule


In Vietnam sind die Kinder tot

Mein Dach ist gut repariert

Man muß nur noch die Fensterrahmen 

abbrennen und streichen. Die Feuerversicherungsprämie

ist wegen der steigenden Häuserpreise erhöht


In Vietnam sind die Häuser Ruinen

Was ist das für ein langweiliger Patron?

Wovon man auch redet

er kommt auf Vietnam zu sprechen!

Man muß einem Ruhe gönnen in dieser Welt:


In Vietnam haben viele schon Ruhe


Ihr gönnt sie ihnen

Erich Fried, Anfechtungen. 50 Gedichte. Berlin, Klaus Wagenbach Verlag 1967, S. 60

Günter Eich

Vorsicht

Die Kastanien blühn.

Ich nehme es zur Kenntnis,

äußere mich aber nicht dazu.

Günter Eich, Gesammelte Werke in vier Bänden; Hrsg. Axel Vieregg, Bd.1: Die Gedichte. Die Maulwürfe. Frankfurt am Main, Suhrkamp 1991, S. 173

Hans Christoph Buch

Was ist geschehen?

Warum erscheint uns der Satz, daß ein

Gespräch über Bäume fast schon ein 

Verbrechen ist, heute fast schon selbst

verbrecherisch?

Weil es nicht mehr sicher ist, ob es in 

hundert Jahren überhaupt noch Bäume 

geben wird.

Tintenfisch 12. Thema: Natur. Oder: Warum ein Gespräch über Bäume heute kein Verbrechen mehr ist. Hrsg. von Hans Christoph Buch. Berlin, Wagenbach 1977
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